
entscheiden. Um einzelne Mängel und Unzulänglich
keiten bei der Organisation der Revision und Kontrolle 
der Durchführung von Maßnahmen zu beseitigen, wur
den ergänzende Festlegungen zur Vervollkommnung 
der organisatorischen Tätigkeit des Apparates getrof
fen.
Im Februar 1974 fand eine Beratung der leitenden Mit
arbeiter der Justizorgane und aller Gerichte der RSFSR 
statt. Sie konzentrierte sich auf die praktische Umset
zung der Forderungen aus dem Dezember-Plenum des 
Zentralkomitees der KPdSU, nämlich: weitere Erhöhung 
der Effektivität der Leitung, Durchsetzung eines wirk
lich parteimäßigen Arbeitsstils, Erhöhung der Verant
wortung der Kader und jedes Mitarbeiters für die ge
wissenhafte und termingemäße Erfüllung der ihnen ob
liegenden Pflichten. Auf der Beratung referierte der 
Minister der Justiz der RSFSR, Genosse W. M. Blinow. 
Er analysierte die Arbeit der Justizorgane und der Ge
richte, schätzte die Mängel in der Tätigkeit der örtlichen 
Organe, aber auch des zentralen Apparates, kritisch ein 
und unterbreitete konkrete Vorschläge zur Vervoll
kommnung der Arbeitsorganisation und zur Erhöhung 
der Wirksamkeit der beschlossenen Maßnahmen.
Große Bedeutung mißt die Parteileitung der Verstär
kung der organisierenden Rolle der Kommunisten bei 
der Mobilisierung des Kollektivs für die Lösung der 
Aufgaben des Ministeriums bei.
Die Hauptrichtung der Tätigkeit der Kommunisten in 
den Justizorganen besteht darin, die Rolle der Justiz
organe bei der Verbesserung der organisatorischen Lei
tung der Gerichte zu erhöhen, systematische Überprü
fungen vorzunehmen und die Mitarbeiter der Gerichte 
bei der Verwirklichung der Beschlüsse von Partei und 
Regierung zu unterstützen, die auf die Verstärkung des 
Kampfes gegen die Kriminalität gerichtet sind.
Eine wichtige Arbeit zur Vervollkommnung der Gesetz
gebung haben die Kommunisten des Bereichs Syste
matisierung der Gesetzgebung und Vorbereitung von 
Gesetzentwürfen geleistet. Allein im Jahre 1973 erle
digten die Mitarbeiter dieses Bereichs mehr als hundert 
Aufträge des Obersten Sowjets und des Ministerrates 
der RSFSR. Auf der Grundlage von Materialien, die 
das Ministerium der Justiz unmittelbar oder gemeinsam 
mit anderen Ministerien und Behörden der RSFSR vor
bereitet hatte, verabschiedete das Präsidium der 
RSFSR sieben Erlasse.
In jüngster Zeit gewinnt die weitere Festigung der Ge
setzlichkeit in der Tätigkeit der Wirtschaftsorganisa
tionen und die Ausnutzung der rechtlichen Mittel für die 
Qualifizierung der ökonomischen Kennziffern immer 
größere Bedeutung. Im Zusammenhang damit wandte 
die Parteileitung ihre Aufmerksamkeit verstärkt den 
Fragen der Rechtsarbeit in der Volkswirtschaft zu. Die 
Kommunisten des Bereichs Rechtsarbeit in der Volks
wirtschaft entwickeln jetzt größere Initiativen bei der 
Lösung von Aufgaben zur Erhöhung der Rolle des 
juristischen Dienstes. Die methodische Leitung der 
Rechtsarbeit wurde konkreter. Viele Fragen werden, ge
meinsam mit Zweigministerien, Behörden und anderen 
staatlichen Organen gelöst.
Die Vervollkommnung des Arbeitsstils und der Arbeits
methoden des Apparates wird wesentlich von der Ar
beit mit den Kadern bestimmt. Fragen der Auswahl, 
des Einsatzes, der Entwicklung und der Erziehung der 
Kader stehen immer im Mittelpunkt der Aufmerksam
keit der Parteileitung des Ministeriums sowie der Par
teiorganisationen der Bereiche und Abteilungen. Sie 
werden dort als eine der wichtigsten Bedingungen für 
die erfolgreiche Erfüllung der Aufgaben des Ministe
riums angesehen. Es wurden Maßnahmen zur Verstär
kung aller Arbeitsbereiche im Apparat durch politisch 
reife, sachkundige und fähige Organisatoren beschlos

sen. Ferner wurden Dokumente zur Verbesserung der 
Kaderarbeit ausgearbeitet und den entsprechenden Stel
len zugeleitet.
Vertrauen und Achtung gegenüber den Mitarbeitern, 
verbunden mit hohen Anforderungen an sie, schaffen 
im Apparat eine sachliche, kameradschaftliche Atmo
sphäre und erlauben den Beschäftigten,'ihre Fähigkei
ten stärker zu entfalten.
Zur Erhöhung des ideologisch-theoretischen und fach
lichen Niveaus der Mitarbeiter des Apparates werden 
regelmäßig Seminare durchgeführt; außerdem wird die 
ökonomische Ausbildung dieser Kader organisiert.
Eine wesentliche Hilfe bei der fachlichen Qualifizierung 
waren die in der ganzen Republik veranstalteten Wei
terbildungskurse für Mitarbeiter der Justiz. An diesen 
Kursen nahmen mehr als 8 000 Volksrichter, Vorsitzende 
der Rayon-(Stadt-)Volksgerichte, Mitglieder der Ober
sten Gerichte der Autonomen Sozialistischen Sowjet
republiken, der Regions- und Gebietsgerichte, Konsul
tanten der Justizministerien der Autonomen Republiken 
und der Justizabteilungen der Regions- und Gebiets
exekutivkomitees, die Leiter der Zweigstellen der Rechts
anwaltskollegien, die Gerichtsvollzieher, die Gerichts
sekretäre und andere Mitarbeiter teil.
Im Jahre 1973 unterstützten verantwortliche Mitarbeiter 
des Ministeriums an Ort und Stelle die Vorbereitung 
der Wahlen zu den Obersten Gerichten der Autonomen 
Sozialistischen Sowjetrepubliken sowie zu den Regions
und Gebietsgerichten. In diesem Zusammenhang wur
den Maßnahmen ergriffen, um das Niveau der gericht
lichen Tätigkeit zu erhöhen und die Justizorgane durch 
ausgebildete, ideologisch reife Kader tu verstärken.
Gegenwärtig werden die im Jahre 1975 stattfindenden 
Wahlen der Richter der Rayon-(Stadt-)Volksgerichte, 
die ein wichtiges Glied des Gerichtssystems sind, inten
siv vorbereitet. Die bis zu den Wahlen verbleibende 
Zeit wird für die weitere Vervollkommnung der ge
richtlichen Tätigkeit und die Aktivierung der vorbeu
genden Arbeit genutzt.
Die Arbeit mit den Kadern ist untrennbar mit der Kon
trolle der Durchführung verbunden. Einwandfreie Diszi
plin und exakte Durchführung der Beschlüsse sind wich
tige Eigenschaften jedes Mitarbeiters des Justizappa
rates.
Die Kommunisten der Inspektion und anderer Abtei
lungen des Ministeriums sind bemüht, die Kontrolle 
über die Erfüllung der Aufgaben und Aufträge von 
Partei- und Staatsorganen, der Anweisungen des Mi
nisters und der Entscheidungen des Kollegiums in den 
Bereichen und Abteilungen des Apparates sowie in den 
Justizeinrichtungen der Russischen Föderation weiter zu 
vervollkommnen. Die Praxis der operativen Beratungen 
und der Stand der Planung in den Abteilungen und 
Bereichen wurden gründlich analysiert. Im Ministerium 
der Justiz der Tschuwaschischen ASSR wurde die ratio
nelle Ausnutzung der Arbeitszeit untersucht. Die Ergeb
nisse dieser Untersuchung dienten als Grundlage für 
eine Anweisung des Ministers der Justiz der RSFSR 
„Über Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeitsorga
nisation und zur rationellen Ausnutzung der Arbeitszeit 
in den Justizorganen und Gerichten der Tschuwaschi
schen ASSR“.
Eine wichtige Aufgabe der Parteiorganisation ist die 
Erhöhung der persönlichen Verantwortung der Mit
arbeiter für die Bearbeitung von Beschwerden, Briefen 
und Eingaben der Werktätigen. Die Verwirklichung des 
Erlasses des Präsidiums des Obersten Sowjets der 
UdSSR vom 12. April 1968 „Über die Ordnung bei der 
Behandlung von Vorschlägen, Eingaben und Beschwer
den der Bürger“ wird regelmäßig in den Mitgliederver
sammlungen und in den Abteilungsparteiorganisationen
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